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Family Business in der Thermenregion 

Zusammenarbeit der Generationen im Weinbau 
 

Zwei bis drei Generationen gleichzeitig sind in vielen Weinbaubetrieben der 

niederösterreichischen Thermenregion bei der Bewirtschaftung der Weingärten und bei der 

Vinifizierung aktiv. Die Aufgaben sind gut verteilt; innerhalb der Winzerfamilien pflegt und 

schätzt man den Meinungsaustausch: „Wir leben eine sehr offene Gesprächskultur und 

profitieren so vom Wissen und den Erfahrungen aller Generationen“, betonen Jakob und 

Andreas Heggenberger aus Tattendorf. „Wir beobachten, dass die jüngere Generation vermehrt 

die Verantwortung im Keller übernimmt, während sich die Elterngeneration sehr gerne in die 

Natur zurückzieht und das Weingartenmanagement übernimmt“, weiß Britta Döring vom 

Weinforum Thermenregion. „Auseinandersetzung mit den Ideen der nächsten Generation und 

aktive Einbindung der JungwinzerInnen bei der Betriebsführung, beleben die Weinkultur in der 

Thermenregion. Auf unsere „next generation“ sind wir sehr stolz“, betont Heinrich Hartl, 

Obmann Weinforum Thermenregion und selbst Winzer in Oberwaltersdorf. „Rund um den 

Vatertag präsentieren wir einige Winzerfamilien und wir zeigen, wie das Zusammenspiel der 

Generationen im Weinbau funktioniert“, so Döring. Beispiele für ein vinophiles Family 

Business sind: Weingut Heggenberger (Tattendorf), Weingut Johann Gisperg (Teesdorf), 

Weinbau Toni und Birgit Nigl (Perchtoldsdorf), Weingut Zöchling (Teesdorf), Weingut 

Österreicher (Pfaffstätten), Weingut Herzog (Bad Vöslau), Weinbau Normann Taufratzhofer 

(Gumpoldskirchen) und Weinbau Taufratzhofer (Mödling). Ab 19. Mai heißt es wieder 

„ausgsteckt is“ in der niederösterreichischen Thermenregion! www.weinland-thermenregion.at 

„Innovation trifft Tradition“, so beschreibt Winzer Herbert Zöchling jun. die Philosophie am 

Familienweingut in Teesdorf: „Die jüngere Generation profitiert von den Erfahrungen der 

älteren Generation. Durch neue Wege und Stile in der Vinifizierung sowie durch die 

Möglichkeiten der Digitalisierung im Vertrieb lernt auch die ältere Generation etwas dazu“. Die 

Winzerfamilie Georg Herzog, die in Bad Vöslau den beliebten Waldheurigen betreibt, setzt auf 

tägliche Besprechungen im Familienverbund: „damit jeder weiß, wer wann was macht. Wichtig 

ist für uns, dass wir gemeinsam entscheiden“, so Georg Herzog junior. „Rücksichtnahme 

aufeinander und auf die aktuelle Lebenssituation sind uns sehr wichtig. Die Arbeit im Betrieb 

wird schrittweise an die jüngere Generation übergeben“, erzählt Normann Taufratzhofer sen., 

der in seinem Weinbaubetrieb in Gumpoldskirchen von seinen drei Kindern unterstützt wird. 

„Bestehendes kontinuierlich gemeinsam weiterentwickeln“ so lautet die Devise der Johann 

Gisperg Winzerdynastie in Teesdorf. Drei Generationen verbindet hier die Leidenschaft zum 

Wein. 

Aufgabenteilung zwischen den Generationen: 

„Während sich die ältere Generation gerne in die Natur und in die Weingärten zurückzieht, 

übernimmt die jüngere Generation im Keller das Ruder, das bringt auch frische Impulse in der 

Weinstilistik“, so Britta Döring vom Weinforum Thermenregion. „Auseinandersetzung mit den 

Ideen der nächsten Generation und aktive Einbindung der JungwinzerInnen bei der 

Betriebsführung, beleben die Weinkultur in der Thermenregion. Auf unsere „next generation“ 

sind wir sehr stolz“, betont Heinrich Hartl, Obmann Weinforum Thermenregion. „Unsere 
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Nummer 1 im Verkauf ist mein Vater“, verrät Stefan Österreicher aus Pfaffstätten und greift im 

Umgang mit Kunden gerne auf den Erfahrungsschatz seines Vaters Erwin zurück, während er 

die Verantwortung im Keller und für die Bewirtschaftung der Weingärten trägt. Auch in 

Tattendorf am Weingut Heggenberger obliegt der Vertrieb und die Betreuung der 

Gastronomiekunden dem Seniorchef, Andreas Heggenberger. Jungwinzer Jakob hat im Keller 

und im Weingarten das Zepter übernommen und repräsentiert das Weingut bei Messen und 

Verkostungen. Am Weingut Zöchling in Teesdorf keltern Vater und Sohn die Weine 

gemeinsam, die restlichen Arbeiten werden aufgeteilt: „Die Pflege der Weingärten obliegt 

meinem Vater. Dafür kümmere ich mich um Verkauf, Marketing und die Büroarbeit“, so 

Herbert Zöchling junior. Im Familienbetrieb von Normann Taufratzhofer (Gumpoldskirchen) 

ist Sohn Reinhard für die Weinproduktion und die Arbeiten im Keller zuständig; seine 

Schwester Barbara koordiniert die Arbeit im Weingarten. Beim Mödlinger Zweig der Familie 

Taufratzhofer führen die Senior-Chefs den Heurigen. Gemeinsam mit den Söhnen Michael und 

Gunther Taufratzhofer werden die Weingärten bewirtschaftet und die Kellerarbeit erledigt. Das 

Weingut Nigl – Die junge Generation wird von den Brüdern Toni und Willi Nigl in 

Perchtoldsdorf geführt. Nachwuchswinzer Toni Nigl jun. hat bereits seine 

Kellermeisterprüfung absolviert und bringt neue Ideen ein. 

Neue und alte Werte: von den Erfahrungen profitieren  

„Fleiß, Arbeitseifer und historisches Know-How aus vielen Jahren Weinbau“, das sind Werte, 

die Burgundermacher Andreas Heggenberger seinem Sohn Jakob mit auf dem Weg gibt. Im 

Gegenzug bringt sich Jungwinzer Jakob Heggenberger mit neuen Zugangsweisen zu Wein und 

Stilistik ein. Am Weingut Gisperg in Teesdorf legt der jüngste der drei Johanns den vinophilen 

Fokus bereits seit einigen Jahren auf die in der Thermenregion typischen Burgundersorten – als 

Ergänzung zur Sortenvielfalt der vorherigen Generationen. „Offen bleiben für neue 

Entwicklungen und eine gesunde Risikobereitschaft“, für diesen Input ist Erwin Österreicher 

seinem Sohn Stefan sehr dankbar. Im Gegenzug schätzt der Jungwinzer die Erfahrungen seines 

Vaters mit den Reben im Weingarten und mit dem Eigenleben der Weine im Keller. „Das 

Wissen um verschiedene Lagen und ihre Böden sowie das Durchhaltevermögen in schwierigen 

Situationen hat uns unser Vater mitgegeben“, betonen Theresa und Georg Herzog jun. aus Bad 

Vöslau. „Ich lerne von der jungen Generation mehr Mut für Neues und moderne Technologien. 

Und sie zeigen mir auch, wie wichtig es ist, sich auch einmal Zeit für sich selbst zu nehmen“, 

schmunzelt Georg Herzog senior. „Die Lehren aus meinen Erkenntnissen gebe ich gerne an 

meine Kinder weiter. Dafür schätze ich ihre Aufgeschlossenheit neuen Technologien im Keller 

gegenüber sowie die Nutzung digitaler Kommunikationsmöglichkeiten“, betont Normann 

Taufratzhofer senior. „Unser Junior lernt von gleich zwei Generationen im Keller und bei der 

Bewirtschaftung der Rebflächen. Seit er seinen Kellermeister abgeschlossen hat, bringt er viel 

Wissenswertes in unseren Betrieb ein“, so Toni Nigl sen., vom Weingut Nigl - Die junge 

Generation, Perchtoldsdorf. Vom gesammelten Wissen der älteren Generation profitiert man 

auch beim Weinbau Taufratzhofer in Mödling. Dafür bringen sich Gunter und Michael 

Taufratzhofer mit Input zur Weinbereitung und neuen Vertriebswegen ein. 

Neuer Stil und frische Stilistik: vinophiler Generationswechsel 

Neben dem Einsatz von neuen Techniken im Weinkeller und innovativen Wegen bei der Pflege 
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der Rebflächen, schlägt die junge Generation auch bei der Stilistik neue Wege ein: „Weg von 

den Kraftlackln. Hin zu einer feineren Stilistik, mit geringerem Holzeinsatz“ beschreibt Jakob 

Heggenberger die vinophile Ausrichtung seines Weinguts in Tattendorf und empfiehlt seinen 

Pinot Noir Reserve 2016. „Unser Fokus liegt auf fruchtigen, intensiven, eleganten Weißweinen 

sowie auf sortenreinen Rotweinen – auf höchstem Niveau“, betont Herbert Zöchling junior und 

verrät seinen aktuellen Lieblingswein: Chardonnay 2020. „Unsere Kunden schätzen vor allem 

unsere autochthonen Rebsorten Rotgipfler und Zierfandler“, so Stefan Österreicher aus 

Pfaffstätten, der gerne seinen Rotgipfler Thörlberg 2019 genießt. „Jede Generation hat ihre 

Favoriten: so ist unsere Oma ein großer Fan vom Blauen Portugieser, unser Papa (Seniorchef) 

präferiert trockene Weißweine und wir bevorzugen kräftige, elegante Weiß- und Rotwein“, 

verrät Theresa Herzog, die gemeinsam mit ihrer Familie den Waldheurigen in Bad Vöslau 

betreibt. Die Herzogs empfehlen ihren Blauen Portugieser Selection 2019. „Wir haben uns im 

Laufe der Jahre von den schweren, süßen Weinen der älteren Generationen verabschiedet und 

unsere Weinstilistik in Richtung fruchtigere, trockenere Weine gelenkt“, so Normann 

Taufratzhofer junior, der gerne mit seinem Rotgipfler 2020 anstößt. „Unsere Weine sind Dank 

der modernen Technik spritziger und klarer geworden. Ich lege sehr großen Wert auf 

lagerfähige Weine“, unterstreicht Toni Nigl senior und empfiehlt den Pinot Gris 2020. „Wir 

bieten sowohl für die Liebhaber gereifter Weine als auch für die Fans von leichten, frischen 

Weinen etwas an“, erzählt Michael Taufratzhofer, der am liebsten seinen Rotgipfler 2020 

genießt. Mehr hin zur großen Burgundertradition der Thermenregion und weg von der 

Sortenvielfalt der Generationen zuvor will auch Johann Gisperg, der das Weingut in Teesdorf 

gemeinsam mit seinem Vater und seinem Großvater führt. Sein Lieblingswein ist aktuell der 

Chardonnay Ried Gestein Reserve 2019. 

Familiy Business LIVE erleben: Heurigen ab 19. Mai wieder geöffnet! 

Ab 19. Mai heißt es wieder „ausgsteckt is“ in der niederösterreichischen Thermenregion. Viele 

Winzerfamilien öffnen ab diesem Tag wieder ihre Heurigengärten und -lokale. Es gibt 

klassische Heurigenschmankerl sowie herrliche Rotgipfler, Zierfandler, Sankt Laurent und 

Pinot Noir aus der Thermenregion. „Viele unserer Gäste verbinden ihren Ausflug in die 

Thermenregion Wienerwald um die privaten Weinvorräte für den Sommer aufzufüllen“, 

empfiehlt Britta Döring vom Weinforum Thermenregion. www.weinland-thermenregion.at 

Medienkontakt: Bernadette Steurer-Weinwurm, bsw@diezwei-marketing.at, T: 0699.105 93 004 

Foto Credits: Winzerfotos (individuelle Foto Credits – direkt im Dateinamen) 

Weingut Heggenberger, Jakob & Andreas Heggenberger, Tattendorf: www.heggenberger.at  

Burgundermacher Weingut Johann Gisperg, Johann jun. & sen. Gisperg, Teesdorf: www.weingut-gisperg.at 

Weingut Nigl – Die junge Generation, Toni jun. & sen. Nigl und Willi Nigl, Perchtoldsdorf: www.nigl.me 

Weingut Zöchling, Herbert jun. & sen. Zöchling, Teesdorf: www.weingut-zoechling.at 

Weingut Österreicher, Erwin & Stefan Österreicher, Pfaffstätten, www.weingut-oesterreicher.at 

Winzer Georg Herzog & Waldheuriger, Theresa, Georg jun. & sen. Herzog, Bad Vöslau: www.winzerherzog-waldheuriger.at 

Weinbau Normann Taufratzhofer, Normann jun. & sen., Reinhard Taufratzhofer, Gumpoldskirchen: www.weinbau-taufratzhofer.at 

Weinbau Taufratzhofer, Friedrich, Gunther und Michael Taufratzhofer, Mödling: www.taufratzhofer.at 

Weinland Thermenregion: www.weinland-thermenregion.at 

Thermenregion Wienerwald: www.thermenregion-wienerwald.at  
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